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Herzliche Einladung zur Matinee 

 

Geschichte unzensiert 

 

Die Chronik der Herren von Zimmern um 1550 

 
  am Sonntag, 20. Oktober 2024, 11 Uhr 

 

   im Museum Zehntscheuer Böblingen 
 

 

 

 

 

Liebe Museumsfreundinnen und Museumsfreunde, 

 

seit über einem halben Jahrhundert bin ich Historiker aus Leidenschaft. Auch im Ruhestand lässt mich 

die Geschichte nicht los. Bei der Matinee gebe ich Einblicke in mein neues, noch unveröffentlichtes 

Buchmanuskript aus dem Umfeld von Renaissance, Reformation und Bauernkrieg: die Chronik der 

Herren von Zimmern. Ihr Verfasser Graf Froben Christoph (1519-1566) war vorbildlicher Regent der 

im deutschen Südwesten verstreuten Zimmerischen Lande und Erbauer seines Residenzschlosses 

Meßkirch. 

 

Als Geschichtsschreiber interessieren Froben weniger die Publica Negotia, die ruhmreichen Taten hel-

denhafter Vorfahren, sondern die Privata Negotia, das Privatleben von Fürsten, Prälaten und Adel, 

aber auch von Bürgern und Bauern. 

 

Dabei greift Froben Themen auf, die für seine Zeitgenossen tabu waren, wie Erotik und Sex, Konkubi-

nen und Mätressen. Breiten Raum nimmt die unbändige Lebenslust des Adels mit Turnieren, Maske-

raden, Hofnarren, Kleiderluxus, Völlerei und Trunksucht ein. Dagegen stehen die düsteren Seiten des 

Daseins mit Pest, Syphilis und Hexenwahn.  

 

Die Matinee wird musikalisch umrahmt von einem Ensemble des Gitarrenorchesters Böblingen unter 

der Leitung  von Astrid Gade. Meine Frau hat eine Powerpräsentation erstellt.      

 

Nach dem Vortrag können wir bei einem kleinen Umtrunk noch etwas miteinander ins Gespräch 

kommen. 

 

Herzliche Grüße 

Günter Scholz 


